Trotz Herbstflaute Blut spenden 
DRK im Kreis Euskirchen und Blutspendedienst West rufen zu Terminen am 13. und 17. November auf – Becher für Neuspender und Design-Edition des Fleur de Sel aus der Camargue geschenkt
Hellenthal/Bad Münstereifel-Arloff - Die Tage werden kürzer und die Temperaturen sinken. Doch der Bedarf an Blutspenden bleibt hoch. Damit Patientinnen und Patienten auch in den kommenden Wochen zuverlässig versorgt werden können, müssen wieder mehr Menschen Blut spenden. 
Darum startet der DRK-Blutspendedienst West eine Neuspender-Kampagne: Wer jetzt zum ersten Mal in seinem Leben Blut spendet, bekommt einen exklusiven Coffee-to-go-Becher mit dem sympathischen Schaf aus der „Ohne dich ist alles doof“-Welt und dem Slogan „Be cool, give blood“.
Möglichkeit zur Spende hat man am Freitag, 13. November, von 15 bis 19.30 Uhr in der Gemeinschaftshauptschule Hellenthal (Kalberbenden 14) und am Dienstag, 17. November, von 17 bis 20 Uhr in der Mehrzweckhalle Arloff (Im Floting 333).
Der Blutspendeaufruf geht natürlich auch an alle, die bereits Blut gespendet haben. Als kleines Dankeschön erhält jeder Besucher eines Blutspendetermins eine exklusive Design-Edition des naturbelassenen Meersalzes Fleur de Sel aus der Camargue. Das Rote Kreuz appelliert an alle gesunden Menschen, die Möglichkeit zur Blutspende zu nutzen. Wer jetzt mitmacht, hilft dabei, die Versorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Denn: „Jede Blutspende zählt!“

Hintergrund

Patientinnen und Patienten in Kliniken sind jeden Tag auf lebensrettende Blutpräparate angewiesen. Blutkonserven werden unter anderem für die Behandlung von Krebspatienten, bei schweren Unfällen, komplizierten Operationen und zahlreichen weiteren medizinischen Eingriffen benötigt.
„Sommer, Ferien und große Sportereignisse führen regelmäßig dazu, dass weniger Menschen zur Blutspende kommen. Gleichzeitig macht der Bedarf in den Krankenhäusern keine Pause. Gerade nach dem Spenderrückgang an den heißen Junitagen ist jede Blutspende jetzt besonders wichtig. Selbst wenn es heiß ist, brauchen wir Blutspenden! Wer vor der Blutspende ausreichend trinkt, ist gut vorbereitet“, erklärt Stephan David Küpper, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes.
Auch Allergiker sind bei der Blutspende willkommen, falls sie zum Zeitpunkt der Spende symptomfrei sind. Wer sich unsicher ist, ob er - zum Beispiel wegen der Einnahme bestimmter Medikamente - Blut spenden darf, kann sich vorab kostenfrei bei der Hotline des DRK-Blutspendedienstes unter (08 00) 1 19 49 11 erkundigen. Unter www.blutspende.jetzt findet man einen unkomplizierten Online-Check, der sich ebenfalls gut nutzen lässt, um zu testen, ob eine Blutspende möglich ist.

Bedarf ungebrochen hoch

„Blut wird jeden Tag aufs Neue benötigt. Allein in NRW sind wir täglich auf bis zu 2.500 Blutspendende angewiesen, um hunderte Krankenhäuser mit entsprechenden Präparaten versorgen zu können“, so der Blutspendedienst West. Gerade junge Menschen seien aufgerufen, zu spenden, da ältere Generationen immer weniger Blut spenden könnten und sich die nachfolgenden Generationen seltener an entsprechenden Terminen beteiligten.
Entgegen der häufigen Annahme wird gespendetes Blut nicht nur für Unfallopfer benötigt. Tatsächlich geht ein Großteil der Blutkonserven an Patienten mit schweren Erkrankungen, wie beispielsweise Krebs. Während Chemotherapien sind Bluttransfusionen oft unerlässlich. Genau deshalb ist der Bedarf an Blutspenden ungebrochen hoch – und auch im Winter besonders wichtig.

„Wichtige Hilfe, die ankommt“

Und auch Edeltraud Engelen, die Blutspendebeauftragte des Rotkreuz-Kreisverbandes Euskirchen betont: „Mit einer einzigen Blutspende kann bis zu drei kranken oder verletzten Menschen geholfen werden. Dies ist eine wichtige Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Patienten eine Überlebenschance gibt!“
Wer Blut spenden möchte, muss mindestens 18 Jahre alt sein und sich gesund fühlen. Zum Termin soll man unbedingt einen Personalausweis oder Führerschein mitbringen. Vor der Blutspende werden Körpertemperatur, Puls, Blutdruck und Blutfarbstoffwert überprüft. Die eigentliche Spende dauert nur etwa fünf bis zehn Minuten. Danach bleibt man noch zehn Minuten lang entspannt liegen. 
Im Anschluss gibt es vom Roten Kreuz eine Stärkung in Form eines Imbisses oder Lunchpakets. Alle aktuellen Blutspende-Termine, eventuelle Änderungen sowie weitere Informationen gibt´s kostenfrei entweder telefonisch unter (08 00) 1 19 49 11 oder im Web unter www.blutspende.jetzt.
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